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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

VfL Ehingen II : TSV 1862 Schillingsfürst 
Donnerstag, 16.03.2023, 20:00 Uhr

VfL Ehingen II verliert knapp gegen TSV 1862 Schillingsfürst

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV 1862 Schillingsfürst am
vergangenen Donnerstag in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim VfL Ehingen II. Den umjubelten
Siegpunkt im 15. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Erwin Daichendt, der mit dem Sieg im
zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Andre Schultz nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Schneider / Schallenmüller kamen mit der Spielweise von
Laudenbacher / Zelch am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Einen Sieg verpassten Schmidt / Danner
hingegen beim 1:3 gegen Schultz / Daichendt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Christoph
Schmidt gegen Dieter Laudenbacher verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte David Schneider beim
2:3 gegen Andre Schultz. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor
Schneider dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Beim Stand von 1:3 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Marco Schallenmüller gelang es, Klaus
Zelch im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Ernst Danner hatte wenig später gegen Erwin
Daichendt dagegen beim 4:11, 8:11, 7:11 kaum eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Christoph Schmidt gelang es nachfolgend Andre Schultz zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:10
für Schmidt und 21:9 für Schultz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim wenig später folgenden 4:
11, 8:11, 13:15 gegen Dieter Laudenbacher fand hingegen David Schneider von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. In vier Sätzen verlor dann Marco
Schallenmüller seine Partie gegen Erwin Daichendt, in die Schallenmüller im Vorfeld eigentlich als
deutlich favorisiert gegangen war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Ernst Danner das Match gegen Klaus Zelch und
gewann 3:1. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem
6:4 Erfolg für den TSV 1862 Schillingsfürst beendet.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den VfL Ehingen II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Dinkelsbühl II am 20.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
1862 Schillingsfürst wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Schopfloch II am 17.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfL Ehingen II

Doppel: Schneider / Schallenmüller 1:0, Schmidt / Danner 0:1 
Einzel: C. Schmidt 1:1, D. Schneider 0:2, M. Schallenmüller 1:1, E. Danner 1:1 
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 TSV 1862 Schillingsfürst
Doppel: Laudenbacher / Zelch 0:1, Schultz / Daichendt 1:0 
Einzel: A. Schultz 1:1, D. Laudenbacher 2:0, E. Daichendt 2:0, K. Zelch 0:2


